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Eine kleine Geschichte pro Tag

Von Felicity

Tag 66: Ehering (Attack on Titan)

Erwin seufzte leise, es wurde wirklich Zeit für eine Pause. Die Buchstaben vor seinen
Augen begannen langsam, aber sicher zu verschwimmen und er war sich fast sicher,
dass er den Absatz des Berichts bereits zum zweiten, wenn nicht sogar dritten Mal las.
Aber leider musste seiner bis morgen bei den Vorgesetzten auf dem Schreibtisch
liegen ...
Er beschloss sich erstmal einen Tee zu machen, lehnte sich zurück und starrte auf die
Kerze, die schon verdammt klein geworden war. Vielleicht sollte er die auch gleich mal
austauschen, das könnte auch ein bisschen mehr Licht geben.
Er wollte gerade aufstehen, als es klopfte. Ein wenig verwundert angesichts der
Stunde rief er: „Herein?“
Es war - wenig überraschend, so viele Leute suchten ihn nicht spät abends im Büro -
Levi, der die Tür hinter sich schloss und etwas auf Erwins Schreibtisch warf. Es
handelte sich um eine Hand voll silberner, verzierter Ringe.
„Das hat Hanji zwischen den Sachen aus der Bergung vorgestern gefunden. Offenbar
gab es in dem Dorf, das wir untersucht haben früher mal einen Schmied ... einen sehr
unkreativen Schmied, möchte ich anmerken, denn er hat alle seine Designs doppelt
benutzt. Vielleicht hatte er allerdings auch einen komischen Tick mit der Zahl zwei?“
Er zuckte die Schultern. „Dachte nur, wir sollten dir das sagen, wenn du denkst, dass
das für den Bericht irgendwie wichtig wäre.“
Sein Tonfall sagte ganz klar, dass er das mehr als bezweifelte, aber ein kleines Lächeln
stahl sich bei den Worten auf Erwins Lippen und er nahm einen der Ringe hoch und
betrachtete ihn genauer.
Fast hätte er kurz ironisch aufgelacht. „Danke fürs Mitdenken, aber ich glaube, der
Schmied hatte keinen seltsamen Tick.“ Allerdings durchaus handwerkliches Geschick,
das musste er ihm lassen, die Ringe waren wirklich sauber und sehr schön gearbeitet,
einige hatten auf einen weiteren Blick hin sogar kleine Steine eingearbeitet und wie
Levi gesagt hatte, sahen jeweils zwei absolut identisch aus. Auch wenn sie andere
Größen hatten, wenn man sie nebeneinander hielt. „Ich glaube, das sind Eheringe.“
Levi hob fragend eine Augenbraue. „Eheringe? Wozu soll das bitte gut sein?“
Erwin schmunzelte. Er vergas manchmal, dass nicht jeder sich so mit der Zeit vor der
Mauer und den Titanen beschäftigt hatte, wie er und auch wenn er Levi viel aus den
Büchern erzählt hatte, dass doch nicht alles. Oder eher, das, was er für wichtig hielt. Er
überlegte, ob Hanji es nicht hätte wissen können, aber sie interessierte sich eher für
die Titanen und deren Ursprung, als für die Menschen vor den Titanen, wahrscheinlich
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hatte sie es mal gelesen und wieder vergessen.
„Den trugen verheiratete Paare, um zu zeigen, dass sie verheiratet waren.“ Er hielt
Levi zwei nebeneinander hin. „Siehst du? Einen für den Mann und einen für die Frau.“
Levi runzelte die Stirn und schnaubte. „Das ist doch unnötige Geld- und
Zeitverschwendung ... genau wie Schmuck im Allgemeinen.“
Damit vertrat er tatsächlich eine recht verbreitete Ansicht, wenn man nicht gerade
Adelig war. Zwar gab es Ketten oder Armbänder, aber die meisten waren geflochten
und aus Leder, hatten höchstens Anhänger. Im Militär war das natürlich nicht erlaubt,
niemand hier trug irgendeine Art von Schmuck.
„Ich meine, Siegelringe sehe ich vielleicht noch ein, aber Eheringe? Was ist das für ein
Schwachsinn? Auf so einen Unsinn kommen auch nur Leute, die Geld machen wollen,
oder?“ Levi schüttelte den Kopf und ging wieder.
Erwin sah ihm etwas ironisch schmunzelnd hinterher. Nein, den hatten nicht nur
Adelige getragen und vermutlich war das an sich sogar eine traurige Geschichte.
Keiner der Ringe war mit einem Datum versehen, aber die meisten trugen Inschriften
mit Namen im Inneren. Wie viele Leute hatten Dank dem Auftauchen der Titanen
niemals heiraten können?
Er seufzte. Ihm tat es fast leid, aber er würde es als Ressource sehen und das Silber
und die Steine verkaufen müssen. In Gedanken entschuldigte er sich leise bei den
Paaren und änderte den Bericht.
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